
 
 
 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 
(EINKAUF) 

 
1. Geltung 
1.1. Für die Geschäftsbeziehungen zwischen uns und Lieferanten gelten ausschließlich unsere 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Allgemeine Geschäftsbedingungen, die ein Lieferant 
verwendet, werden nicht Vertragsbestandteil; dies gilt auch dann, wenn wir den 
abweichenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Lieferanten nicht ausdrücklich 
widersprechen, sowie ferner dann, wenn in Kenntnis abweichender Vertrags  oder 
Geschäftsbedingungen von uns Lieferungen angenommen werden. 

1.2. Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten auch für künftige Geschäfte zwischen 
uns und dem Lieferanten, auch wenn nicht ausdrücklich auf unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen verwiesen wird. 

1.3. Eine Abweichung von unseren Allgemeinen Geschäftsbedingungen kann nur dadurch 
wirksam erfolgen, dass eine entsprechende Vereinbarung schriftlich und von beiden Teilen 
unterfertigt abgeschlossen wird. 

2. Wirksamkeit von Bestellungen 
Unsere Bestellungen gelten 21 Tage ab ihrem Erhalt als bindendes Anbot an den 
Lieferanten. Ein Vertrag kommt zustande, wenn der Lieferant unsere Bestellung binnen 
dieser Frist annimmt. Die Annahme ist rechtzeitig, wenn binnen dieser Frist eine 
Auftragsbestätigung abgesendet wird (Postaufgabestempel, Datum der Faxbestätigung). 

3. Preise, Zahlungsbedingungen 
3.1 Es gelten die uns bekannten Listenpreise des Lieferanten zur Zeit der Bestellung. Alle Preise 

verstehen sich frei Haus einschließlich Zölle, Transport, Porti, Versicherungen, 
Verpackungen und sonstiger Steuern und Abgaben, jedoch ausschließlich der Umsatzsteuer 
in der jeweiligen gesetzlichen Höhe, sofern nicht die Listenpreise des Lieferanten 
ausdrücklich anderes bestimmen. 

3.2. Wir bezahlen, sofern nichts anderes vereinbart ist, innerhalb von 14 Tagen ab 
ordnungsgemäßem und unbeanstandetem Erhalt der Lieferung und Rechnungseingang 
(zweifach mit Bestellnummer) mit 3 % Skonto oder innerhalb von 30 Tagen netto. Dies gilt 
für Teillieferungen und Teilrechnungen entsprechend, falls vereinbart, wobei unsere 
Zahlungen akonto der Gesamtzahlung erfolgen. Wir sind berechtigt, bei sämtlichen 
Zahlungen in der Skontofrist das Skonto in Anspruch zu nehmen, auch wenn wir mit 
einzelnen Teilzahlungen außerhalb der Skontofrist vorgenommen haben. 

4. Lieferung, Versand, Gefahrtragung 
4.1. Lieferung, Verpackung und Versand erfolgen auf Gefahr des Lieferanten an die von uns 

genannte Lieferanschrift, sofern im Einzelfall nichts anderes vereinbart ist. Wenn keine 
besondere Lieferanschrift angegeben ist, lautet die Lieferanschrift: Brüder Baumann 
Gesellschaft m.b.H., A 3950 Gmünd, Schremser Straße 38. 

4.2. Für jede Lieferung übersendet der Lieferant uns eine Versandanzeige per Post, per Telefax 
oder per E Mail, die unsere Bestellnummer, Stückzahlen, Maße, Gewichte und 
Lieferanschrift enthalten muss. Der Lieferung ist ein Lieferschein beizufügen, der mindestens 
die Angaben der Versandanzeige enthalten muss. 

4.3. Zu Teillieferungen ist der Lieferant nur mit unserer vorheriger Zustimmung berechtigt. 
Teillieferungen sind als solche zu kennzeichnen und die verbleibende Restmenge ist in der 
Versandanzeige und dem Lieferschein anzugeben. 

4.4. Die zu liefernden Gegenstände sind in geeigneter Weise unter Beachtung der allgemeinen 
Vorschriften der Spediteure oder Transporteure zu verpacken. Die Verpackungen werden 
von uns auf Anforderung und auf Kosten des Lieferanten an ihn zurückgesandt. Für 
Verpackungen wird keine Abnutzungsgebühr gezahlt. 

5. Lieferzeit, Lieferverzug, Abnahme der Lieferungen 
5.1. Die in der Auftragsbestätigung (Punkt 2.) des Lieferanten angegebene Lieferzeit ist bindend. 
5.2. Der Lieferant hat uns bei jeder Verzögerung einer Lieferung oder Teillieferung unverzüglich 

schriftlich zu benachrichtigen. 
5.3. Der Lieferant hat uns den durch seinen Verzug entstandenen Schaden bei Verschulden zu 

ersetzen. 
5.4. Ist der Lieferant mit der ihm obliegenden Leistung in Verzug, so können wir dem Lieferanten 

zur Bewirkung der Leistung eine angemessene, jedoch nicht 2 Wochen unterschreitende 
Nachfrist setzen. Nach Ablauf der Nachfrist sind wir berechtigt, Schadenersatz wegen 
Nichterfüllung zu verlangen oder von dem Vertrag zurückzutreten, wenn die Leistung nicht 
rechtzeitig erfolgt ist; der Anspruch auf Erfüllung ist dann ausgeschlossen. Wird die Leistung 
bis zum Ablauf der Frist teilweise nicht erbracht, so stehen uns die Rechte gemäß Satz 2 
dieser Bestimmung auch hinsichtlich der Gesamtlieferung zu, wenn die teilweise Erfüllung 
für uns nicht von Interesse ist. 

5.5. Wir werden die Lieferung nach Erhalt untersuchen. Mängel sind von uns dem Lieferanten 
binnen 8 Werktagen ab Erhalt der Lieferung schriftlich mitzuteilen, sofern es sich nicht um 
versteckte Mängel handelt. 

5.6. Versteckte Mängel sind von uns dem Lieferanten innerhalb von 8 Werktagen nach deren 
Entdeckung schriftlich anzuzeigen. 

6. Gewährleistung, Schadenersatz 
6.1. Der Lieferant gewährleistet uns eine mangelfreie Lieferung der Waren sowie die Einhaltung 

unsere Spezifikationen, z.B. hinsichtlich Leistung, Maße, Gewichte, Menge und Qualität. 
Unsere Spezifikationen gelten dann als zugesicherte Eigenschaften gemäß § 922 ABGB. 

6.2. Der Lieferant gewährleistet, dass sämtliche gelieferten Waren den Gesetzen, 
Rechtsverordnungen, Unfallverhütungsvorschriften, dem neuesten Stand der Technik, den 
einschlägigen rechtlichen Bestimmungen, den Vorschriften und Richtlinien von Behörden, 
Berufsgenossenschaften und Fachverbänden entsprechen. 

6.3. Der Lieferant gewährleistet, dass die von ihm gelieferten Gegenstände und Leistungen, 
keine gewerblichen Schutzrechte verletzen. Der Lieferant wird uns alle Schäden ersetzen 
und uns von Ansprüchen Dritter freistellen, die wegen der Verletzung eines solchen 
Schutzrechtes entstehen. 

6.4. Die Gewährleistungsfrist beträgt zwei Jahre beginnend mit der ordnungsgemäßen und 
unbeanstandeten Ablieferung an der Lieferanschrift. 

6.5. Wir sind bei der Erbringung einer mangelhaften Lieferung berechtigt, nach unserer Wahl 
Verbesserung oder Austausch zu verlangen. Zu diesem Zweck können wir dem Lieferanten 
eine angemessene Nachfrist setzen. Der Lieferant hat in diesem Fall die zum Zwecke der 
Nachbesserung oder Ersatzlieferung erforderlichen Aufwendungen zu tragen. Nach 
erfolglosem Ablauf der Nachfrist sind wir nach unserer Wahl berechtigt, statt der 
Verbesserung oder Austausch auch Preisminderung zu verlangen oder von dem Vertrag 
zurückzutreten. 

6.6. Für nachgebesserte oder ersetzte Teile gelten die gleichen Gewährleistungsregelungen wie 
für die ursprüngliche Lieferung. Die Gewährleistungsfrist für die nachgebesserten oder 
ersetzten Teile beginnt mit deren Ablieferung. 

6.7. Hat der Lieferant den Mangel an der gelieferten Ware verschuldet, sind wir berechtigt, vom 
Lieferanten auch Schadenersatz zu fordern. 

7. Verjährung 
Für unsere Ansprüche gegen den Lieferanten gelten die gesetzlichen Verjährungsfristen. 
Sämtliche Ansprüche gegen uns verjähren – sollte nicht Verjährung aufgrund gesetzlicher 
Bestimmungen bereits früher eingetreten sein – 12 Monate ab Abnahme der Lieferung. 

8. Schlussbestimmungen 
8.1. Sollte eine Bestimmung dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein oder 

durch neue gesetzliche Bestimmungen unwirksam werden, so bleiben die hievon nicht 
betroffenen übrigen Bestimmungen unverändert wirksam. Die Parteien verpflichten sich, die 
unwirksame Bestimmung durch eine wirksame Bestimmung jenen Inhalts zu ersetzen, die 
wirtschaftlich der unwirksamen Bestimmung am nächsten kommt. 

8.2. Änderungen, Ergänzungen und Nebenabreden zu vertraglichen Vereinbarungen bedürfen zu 
ihrer Wirksamkeit der Schriftform; dies gilt gleichermaßen für Erklärungen, welche der 
Begründung, Ausübung oder Wahrung von Rechten dienen. 

8.3. Dem Lieferanten ist es untersagt, vertragliche Rechte ohne unsere schriftliche Zustimmung 
auf Dritte zu übertragen. 

8.4. Erfüllungsort für sämtliche Vertragspflichten ist Gmünd. 
8.5. Ausschließlicher Gerichtsstand zur Geltendmachung von Ansprüchen gegen uns ist das für 

Gmünd sachlich zuständige Gericht. Wir sind berechtigt, nach unserer Wahl, den Lieferanten 
entweder bei dem sachlich für Gmünd zuständigen Gericht, oder bei dem sachlich 
zuständigen Gericht, vor dem der Lieferant seinen allgemeinen Gerichtsstand hat oder bei 
einem Schiedsgericht in Anspruch zu nehmen. Streitigkeiten, die wir vor ein Schiedsgericht 
bringen, werden nach der Schieds- und Schlichtungsordnung des internationalen 
Schiedsgerichts der Wirtschaftskammer Österreich in Wien (Wiener Regeln) von drei gemäß 
diesen Regeln ernannten Schiedsrichtern endgültig entschieden. Im Schiedsverfahren ist die 
deutsche Sprache zu verwenden. 

8.6. Es gilt österreichisches Recht unter Ausschluss der Verweisungsnormen sowie unter 
Ausschluss des UN Kaufrechts. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GENERAL TERMS AND CONDITIONS 
(PURCHASE) 

 
1. Validity 
1.1. Business relations between us and suppliers are exclusively subject to our General Terms 

and Conditions. General terms and conditions used by a supplier do not become part of the 
agreement; this also applies if we do not expressly object to the differing general terms and 
conditions of the supplier and also if we accept supplies knowing about differing contractual 
provisions, or terms and conditions. 

1.2. Our General Terms and Conditions also apply to future transactions between us and the 
supplier even if our General Terms and Conditions are not expressly referred to. 

1.3. A difference from our General Terms and Conditions may only be validly effected by making 
a corresponding agreement in writing that is signed by both parties. 

2. Validity of Orders 
Our orders are valid as binding offers for 21 days from the date the suppliers receives them. 
An agreement is entered into if the supplier accepts our order within this period. The order is 
accepted on time if an order confirmation is sent within this period (postal stamp, date of the 
fax confirmation).  

3. Prices, Terms of Payment 
3.1. The list prices of the supplier valid at the time of the order and known to us apply. All prices 

include delivery free of charge including duties, transport, postage, insurance and packaging 
as well as other taxes and charges but excluding value-added tax in the respective statutory 
amount unless the list prices of the supplier expressly provide otherwise.  

3.1.1. Unless otherwise agreed, we pay within 14 days from a proper and unobjectionable receipt 
of the delivery and invoice (two copies with order number) with 3% cash discount or within 
30 days net. This applies correspondingly to partial deliveries and partial invoices, if agreed 
on, with our payments made on account of the total amount. We are entitled to use the cash 
discount within the discount period for all payments even if we have made individual partial 
payments outside the discount period. 

4. Delivery, Sending, Assumption of Risks 
4.1. Delivery, packaging and sending is effected at the risk of the supplier to the delivery address 

given by us unless otherwise agreed in individual cases. If no special delivery address is 
given, the delivery address is Brüder Baumann Gesellschaft m.b.H., Schremser Straße 38, A 
3950 Gmünd.  

4.2. For each delivery, the supplier sends us a dispatch advice per post, telefax or e-mail which is 
to state our order number, numbers of items, measures, weights and delivery address. The 
delivery is to include a delivery note which is to contain at least the information given in the 
dispatch advice.  

4.3. The supplier may make partial deliveries only with our prior consent. Partial deliveries are to 
be marked as such, and the remaining quantity is to be stated in the dispatch advice and the 
delivery note.  

4.4. The items to be delivered are to be packaged in an appropriate manner in compliance with 
the general requirements of the freight forwarders or transporters. Packaging material is sent 
back to the supplier on the request and at the expenses of the supplier. No fee for wear and 
tear is paid for packaging material. 

5. Delivery Time, Delay, Acceptance of Deliveries 
5.1. The delivery time given in the order confirmation (item 2) of the supplier is binding. 
5.2. The supplier is to notify us in writing immediately of any delay in a delivery or partial delivery. 
5.3. The supplier is to compensate us for any damages incurred due to the delay if the supplier is 

at fault.  
5.4. If the supplier delays the services to be performed by the supplier, we may grant the supplier 

a reasonable period of grace which, however, may not be less than 2 weeks to perform the 
services. After expiry of the period of grace we are entitled to claim damages for non-
performance or to repudiate the agreement if the service has not been performed on time; 
the c laim of performance is then excluded. If part of the service is not performed by the end 
of the period, we may claim the rights under sentence 2 of this provision also with regard to 
the total delivery unless partial performance is of interest to us.  

5.5. We agree to examine the delivery after receipt. We are to notify the supplier in writing of any 
defects within 8 working days from receipt of the delivery unless the defect is latent.  

5.6. We are to notify the supplier of latent defects within 8 working days from their detection.  
6. Warranty, Damages 
6.1. The supplier warrants to us delivery of the goods free of defect and compliance with our 

specifications, e.g. regarding service, measures, weights, quantity and quality. Our 
specifications are then considered as warranted properties under § 922 Civil Code 
(Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch, ABGB).  

6.2. The supplier warrants that any goods delivered comply with the laws, regulations, rules for 
accident prevention, the state of the art, relevant legal provisions, regulations and directives 
of authorities, occupational safety associations and professional organizations.  

6.3. The supplier warrants that the items delivered and services performed do not infringe any 
industrial property rights. The supplier is to compensate us for any damage and indemnify us 
of any claims of third parties arising due to the infringement of an industrial property right.  

6.4. The warranty period is two years starting on the date of a proper and unobjectionable 
delivery to the delivery address.  

6.5. In the event of defective delivery we are entitled to demand, at our discretion, rectification or 
replacement. For this purpose, we may grant the supplier a reasonable period of grace. In 
this event, the supplier is to bear any costs required for the rectification or replacement 
delivery. After expiry of the period without rectification we are also entitled, at our discretion, 
to demand a price reduction instead of the rectification or replacement, or repudiate the 
agreement.  

6.6. Rectified or replaced parts are subject to the same warranty provisions as the original 
delivery. The warranty period for rectified or replaced parts starts on their delivery.  

6.7. If the supplier is at fault for defects of the goods delivered, we are entitled to claim damages 
from the supplier.  

7. Limitation of Actions 
Our claims against the supplier are subject to the statutory periods of limitation. All claims 
against us are subject to a limitation period of 12 months after acceptance of the delivery 
unless they are barred earlier on the basis of statutory provisions. 

8. Final Provisions 
8.1. If any provision of these General Terms and Conditions is invalid or becomes invalid on the 

basis of new statutory provisions, the other provisions not affected by this remain valid. The 
parties agree to replace the invalid provision by a valid provision whose content fulfils the 
commercial purpose of the invalid provision as closely as possible. 

8.2. Modifications, amendments and supplemental agreements to contractual agreements are to 
be made in writing to take effect; this also applies to declarations that serve the 
establishment, exercise or preservation of rights. 

8.3. The supplier is forbidden from assigning contractual rights to third parties without our written 
consent. 

8.4. Place of performance for all contractual obligations is Gmünd, Austria. 
8.5. The exclusive venue for asserting claims against us is the court competent in Gmünd, 

Austria with regard to the subject matter. We are entitled to make claims against the supplier 
at our discretion either at the court competent in Gmünd, Austria with regard to the subject 
matter or at the court competent with regard to the subject matter where the supplier has its 
general jurisdiction or at a court of arbitration. Disputes that we bring before a court of 
arbitration are finally settled under the Rules of Arbitration and Conciliation of the 
International Arbitral Centre of the Austrian Federal Economic Chamber in Vienna (Vienna 
Rules) by three arbitrators appointed in accordance with these rules. The language to be 
used in the arbitral proceedings is German. 

8.6. Austrian law applies with the exclusion of the conflict-of-law rules and the UN Sales 
Convention. 

 


